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Kurzfassung:
- Jugendentwicklung ist sehr rasch. Niederschläge notwendig.
- Schädlingsdruck durch Rapserdfloh bisher gering bis auf Standort Everlange
- In Everlange wurde der Bekämpfungsrichtwert erreicht, und eine Applikation ist 

dort vorzunehmen.
- Grundsätzlich alle Schläge separat prüfen auf Rapserdfloh.
- UNBEDINGT auf Schnecken achten!!!! 

Der Raps entwickelt sich zügig, trotzdem könnte etwas Niederschlag fallen. Obwohl der
Zuflug des Rapserdflohs bisher verhalten war, wurde dennoch am Standort Everlange der
Bekämpfungsrichtwert erreicht. Das bedeutet, dass 10% der Blattfläche der jungen
Rapspflanzen durch Fraß zerstört sind (Bild 1). Der Standort ist ein „Hotspot“ für den
Erdfloh und macht im Herbst immer etwas Probleme. Eine Insektizidapplikation ist hier
anzuraten, zumal die dort verwendete Saatgutbeize keinen insektiziden Wirkstoff enthielt.
Eine Übersicht über die möglichen Insektizide folgt an dieser Stelle in Kürze. Bitte
beachten Sie aber, dass sämtliche, zugelassenen Insektizide zur Kontrolle des
Rapserdflohs im Winterraps nur bis BBCH 13 einschließlich anzuwenden sind. Zusätzlich
gehören diese Insektizide ALLE zur Gruppe der Pyrethroide, d.h. sie sind wenig stabil
unter starker Sonneneinstrahlung und auch nicht regenfest. Es wäre daher sinnlos, sie
direkt vor starken Niederschlägen zu applizieren. In Tabelle 1 finden Sie die Übersicht
über die aktuellen Fänge. Bitte beachten Sie, dass der Rapserdfloh hoch
standortspezifisch ist. Deswegen sind alle Schläge einzeln zu prüfen!

Finanziert durch die Administration des 

Services Techniques de l‘Agriculture.

Tabelle 1: Erfassung der Rapsschädlinge am 11. September 2023. Angegeben ist jeweils die mittlere Anzahl des Schädlings pro Gelbschale, 
bzw. der mittlere prozentuale Anteil der zerstörten Blattfläche, bzw. eine Einschätzung der Zuflugstärke der Kohlfliege
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Bestand behandeln

SENTINELLE

Das Projekt „SENTINELLE“ wird finanziert mit Hilfe des Ministeriums für Landwirtschaft, Weinbau und ländliche Entwicklung.

* BBCH 09 = Keimblätter durchbrechen Bodenoberfläche; BBCH 10 = Keimblätter voll entfaltet; BBCH 11 = Erstes Laubblatt voll
entwickelt; BBCH 12 = Zweites Laubblatt voll entwickelt.

# in Mischung mit der frühblühenden Sorte Daktari im Rahmen des nachhaltigen Managements des Rapsglanzkäfers.
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Bild 1: Raps zu Everlange. Hier ist bei BBCH 11 der 

Bekämpfungsrichtwert des Rapserdflohes erreicht © 
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